
Clean Fleet: Mit klugem PW-Einkauf CO2 und Kosten sparen 

Flottenbesitzer sitzen am CO2-Hebel! Jedes Jahr erneuern sie ihren Wagenpark und kaufen rund 
einen Drittel aller neuen Personenwagen, die in der Schweiz in Verkehr gesetzt werden. Mit ihrem 
Einkauf können Flottenbesitzer einen relevanten Beitrag zur CO2-Reduktion im Bereich Treibstoffe 
in der Schweiz leisten. Und dabei Geld sparen. Mit dem einfachen, kostenlosen Online-Tool von 
Clean Fleet können Firmen vor der Beschaffung den Ausstoss der Neuwagenflotte analysieren und 
optimieren. Clean Fleet sucht jetzt Firmen, die als Pioniere das Tool testen. 

Rund ein Drittel der jährlich in Verkehr gesetzten Personenwagen sind Teil einer Firmenflotte. Diese 
Neuwagen haben einen bedeutenden Impact auf den CO2-Ausstoss der Schweiz.  

Was tragen Fahrzeuge bei zum CO2-Ausstoss der Schweiz? 

Gemäss der internationalen Klimapolitik soll die globale Erwärmung auf weniger als zwei Grad Celsius 
gegenüber dem Niveau vor Beginn der Industrialisierung begrenzt werden. Um dieses Ziel zu 
erreichen, muss in der Schweiz der CO2-Ausstoss im Bereich Treibstoffe massiv gesenkt werden. Die 
Grafik zeigt, dass die bisherigen Bemühungen noch nicht erfolgreich waren. 

 

 

 

So funktioniert Clean Fleet 

Bei Clean Fleet wählen die Flottenbetreiber einen Absenkpfad – zu Wahl stehen Silber, Gold 
oder Platin. Damit legen sie fest, welches CO2-Ziel sie für ihre Neuwagenflotte innert der nächsten 
fünf Jahre erreichen wollen. Dieses liegt unter den in der EU und der Schweiz gesetzlich festgelegten 



durchschnittlichen CO2-Zielwerten für Personenwagen (Referenzpfad). Die Firmen unterzeichnen 
eine Erklärung, welche das Reduktionsziel festhält.  

Wirkung von Clean Fleet: Sofortige CO2-Einsparungen, tiefere Treibstoffkosten 

Ausgehend von einer Flotten-Erneuerungsrate von einem Fünftel bis einem Viertel aller Fahrzeuge 
pro Jahr, entfaltet der firmenspezifisch festgelegte CO2-Zielwert bereits ab den ersten 
Ersatzbeschaffungen eine Wirkung, die sich vom bisherigen CO2-Ausstoss der Firmenflotte 
unterscheidet. Die CO2-Einsparungen der Fahrzeuge, die im ersten Jahr angeschafft wurden, setzen 
sich in den Folgejahren fort. Dazu addieren sich die Spareffekte der Ersatzanschaffungen der 
folgenden Jahre. 

Neben der positiven Wirkung auf die CO2-Bilanz sparen Clean-Fleet-Flotten Treibstoff und damit 
Geld. Darüber erzielt ist das freiwillige Engagement im Umweltbereich eine positive Wirkung gegen 
innen und aussen. 

Pioniere willkommen! 

Ab Sommer 2018 führt Clean Fleet mit interessierten Unternehmen eine Projekt-Pilotphase durch. 
Dabei wird das webbasierte Transaktionstool getestet. Mit dem Tool lässt sich der CO2-Durchschnitt 
elegant berechnen und das Ergebnis grafisch darstellen. 

Interessierte können ab sofort am Pilotprojekt teilnehmen. Mehr Infos auf www.cleanfleet.ch oder 
über 052 212 84 00, Kurt Egli. 

 


